
Das Haus aus Glas

Ein kleines Leben rafft sich auf

voll Übermut bereit zu sein – 

und es beginnt den Sterbenslauf,

am Geist und in der Seele rein...

Da faucht es die Geschichte an:

"Du musst jetzt tun was ich sage,

denn alles ist in meinem Bann!"

So hört des Lebens Klage...

"Ich will nur, daß man mich liebt,

das ist doch keine große Sache

und, daß mich eben nichts betrübt,

bei allem was ich mache"...

Da lacht das Schicksal laut im Nu!

Du bist halt nur ein kleines Lamm.

So komm gekrochen, hör mir zu,

ich scher' dich über einen Kamm...,

bis dir Hör'n und Sehen vergeht.

Das bringt mir großen Spaß!"

Ob so ein Leben dies versteht?

Es sucht Glück im Haus aus Glas...
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